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Am 20.09.2016 fand im Innenhof der ehemali-

gen Handelsschule Dr. Lax die Auftaktveranstal-

tung zur Bürgerbeteiligung der Sozialen Stadt 

Bingerbrück statt. Im Rahmen dieser ersten 

stadtteilbezogenen Veranstaltung waren alle in-

teressierten Stadtteilbewohnerinnen und -be-

wohner sowie die Vertreterinnen und Vertreter 

der Institutionen vor Ort dazu eingeladen, Ihre 

Wünsche, Anregungen und Kritik einzubringen. 

Mit seiner Eröffnungsrede gab Oberbürger-

meister Thomas Feser den Startschuss zum 

Projekt „Soziale Stadt Bingerbrück". Sven Fries 

vom begleitenden Büro Stadtberatung Dr. Sven 

Fries gab eine kurze Einführung in das Pro-

gramm Soziale Stadt und den aktuellen Stand 

der Vorbereitenden Untersuchungen. Er rief die 

rund 150 anwesenden Bingerbrückerinnen und 

Bingerbrücker dazu auf, als Expertinnen und 

Experten ihres Quartiers zu sagen, „wo der 

Schuh drückt“. Bevor sie sich in drei Arbeits-

gruppen aufteilten, stimmten Viertklässler der 

Grundschule am Mäuseturm musikalisch auf 

die Veranstaltung ein.  

Durch den Einsatz eines etwa 3,5 Meter langen 

und 2,5 Meter breiten maßstabsgetreuen Lage-

plans, der auf Holzplatten angebracht war, 

konnte anschaulich über Stärken und Schwä-

chen des Fördergebiets und des Stadtteils dis-

kutiert werden. Zur intensiven Diskussion mit 

den Bürgerinnen und Bürgern standen Chris-

tine Nubbemeyer, Dagmar Leitner und Vera 

Reichert vom Stadtplanungsamt sowie Sven 

Fries und Mareike Schulz vom Büro Stadtbera-

tung Dr. Sven Fries und Klaus-Dieter Aichele 

und Brigitte Auernheimer vom Büro BIER-

BAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten zur  

Verfügung.   
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Ergebnisse der Gruppenarbeit 

Gruppe 1 

 

1. Parksituation an der Grundschule; hier werden viele Knöllchen verteilt.  

Mehr Abholparkplätze notwendig. 

2. Verkehrsregelungen Parken/Auto/Rad 

3. Neugestaltung Venarey-Les-Laumes-Platz 

4. Netto ist zu einem sozialen Brennpunkt geworden 

5. Parken Bahnpendler; Pendler werden wahrscheinlich nichts zahlen;  

Verbindung mit Anwohnerparken 

6. Fußgängerbrücke über der Nahe 

7. Park am Mäuseturm ist schön und ein wichtiger Freiraum 

Boule vergrößern 

8. Geschwindigkeitsbegrenzung am Heilig-Kreuz-Weg 

9. Koblenzer Straße:  

 Radwege fehlen; Nutzungskonflikte Radfahrer/Fußgänger 

 LKW-Verkehr stört   Lärmbelastung groß  

 Querungshilfen fehlen, insbesondere bei Bushaltestellen  

 Ampelschaltung an Koblenzer Straße 

10. Unsicherheitsempfinden 

 

 Straßenquerschnitt B9 optimieren 

 Reduzierung der Geschwindigkeit auf B9 und auf der Stromberger Straße/ 

bzw. Kontrolle und Durchsetzung der 50km/h-Grenze 

 Busanbindung zum Schwimmbad/ Friedhof/ Altersheim ist für Schulkinder 

problematisch 

 Parkplätze fehlen am Fußballplatz und am Naturbad  

 Parken an der Jugendherberge 

 Rückstau in Kellern/ Dimensionierung des Kanalsystems insbesondere bei 

Starkregenereignissen 

 Seit Renovierung der Gustav-Adolf-Straße sind die Keller nass 

 Bushaltestellen oft ohne Sitzplätze und Wartehäuschen 
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 Seit einem Unfall ist die Mauer/ Geländer an der B9 in Richtung Drusus-

brücke beschädigt 

 In kleineren Seitenstraßen fehlt die Straßenbeleuchtung.  

Elisenhöhe bis Freibad: etliche dunkle Ecken! 

 Barrierefreiheit  zu hohe Bürgerteigkanten!  

 Polizeipräsenz ist gefühlt zu gering 

 Wenige fußläufige Einkaufsmöglichkeiten; Grundversorgung mit Lebensmit-

teln, etc. ist schwierig 

 Angebote/Vereine:  

 Angebote für Kinder und Jugendliche  Park am Mäuseturm, sonst mau 

 Angebote von Kita, Schule, Vereine werden positiv bewertet 

 Räume für Vereine sind beengt 

 Erholung am Kriegerdenkmal/ Hl. Kreuz Weg 

 Tolle Lage, an zwei Flüssen und nahe dem Wald 

 Ortseingang (nahe Drususbrücke) sieht schlimm aus 

 Mangelnde: Sauberkeit:  

 Mülleimer im öffentlichen Raum fehlen oder werden zu selten geleert 

 Hundehaufen auf dem Fußweg, Hundestationen notwendig 

 Zwischen Bahnhof und Bäcker Lüning ist die Straße/die Gegend ver-

schmutzt 
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Gruppe 2:  

 

1. Neugestaltung Koblenzer Straße wünschenswert: Kerngebiet, Visitenkarte; 

Verkehrsberuhigung wäre sinnvoll 

2. Hildegard ist nicht präsent, ist aber ein Identifikationsthema in Bingerbrück 

(nicht in Bingen)  

Möglichkeit: ein Besucherzentrum in der Villa/ Rupertsberg 

3. Gefährlicher Fußgängerüberweg Koblenzer Straße/Stromberger Straße  

bspw. Unterführung  

4. Parkproblem Bahnpendler; Anwohnerparken (alle angrenzenden Straßen in 

Bahnhofsnähe) 

5. Glascontainer sollten besser unterirdisch sein (Veneray-Les Laumes + Prin-

zenkopfstraße) 

6. Gutenbergstraße: mehr Bäume, wie in der Hildegardisstraße 

7. Querung unsicher (Prinzenkopfstraße) 

8. Verkehrssicherheit (Prinzenkopfstraße) 

9. Venarey-Les-Laumes-Platz: Parkplatzsituation, Anwohnerparken.  

Platanenaustriebe verursachen Kosten 

10. Parkdruck am BAMF in der Schloßstraße 

11. Friedrichstraße, Schloßstraße, Elisenstraße sind in einem schlechten Zu-

stand und sollten in das Fördergebiet mitaufgenommen werden.  

12. Fußwegebrücke von Bingerbrück nach Bingen (Basilika St. Martin) 

13. Grundschule erweitern  integrative Schule; evtl. mit KIGA zusammen, Kin-

derzentrum 

14. Fahrstühle am Hauptbahnhof sind ständig defekt und verdreckt 

 Kreisel Stadteingang 

 Die Ortseingänge sind unattraktiv 

 Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf fehlen 

 Es fehlt ein guter Bäcker. (Metzger: Qualität setzt sich durch) 

 Gastronomisches Angebot fehlt: Cafés und Kneipen 

 Busanbindung an Bingen-Stadt überprüfen, engere Taktung ist wünschens-

wert 

 Zustand der Straßen ist schlecht 

 Gezielt Schulbusse einsetzen 

 Koblenzer Straße: historische Bausubstanz erhalten und sichern 

 Zentrale Treffpunkte fehlen 

 Beleuchtung (bspw. Koblenzer Straße) 

 Unterführung L214  Drususstraße: Gehsteig fehlt  

 Historische Bausubstanz erhalten und Neubauten besser einfügen
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Gruppe 3 

 

1. Parkproblem Bahnpendler und fehlendes Anwohnerparken 

2. Sicherheit 

3. Aufwertung Koblenzer Straße;  

Modernisierung notwendig 

Lärmbelastung hoch 

4. Grünpflege 

5. Aufwertung Venarey-Les-Laumes-Platz  

Geschützte Räume schaffen; Grünpflege: Pro/Contra 

6. Querungshilfe, 

Verbesserung der Sichtverhältnisse und der Beleuchtung 

7. Familienzentrum;  

Generationsübergreifende Projekte initiieren 

8. Das Fördergebiet erweitern, sodass die katholische Kita (Handlungsbe-

darfe!) im Gebiet liegt 

 

 Sicherung der Wege zum Altenheim 

 Fahrbahnmarkierung vor dem Franz-Kirsten-Gebäude 

 Fehlende Einkaufsmöglichkeiten  

 Wohnortnahe Treffpunkte und Grünflächen fehlen 

 Kein Bus nach 19 Uhr 

 Aufwertung Wege Drususstraße Geländer 

 Busanbindung zum Friedhof ist schlecht 

 Allgemein fehlt Grün im Stadtteil 

 Stolperfallen auf Gehwegen 

 L2124 nach Weiler vor dem Friedhof Bäume nicht verkehrssicher 

 Fahrradwege zur Schule verbessern (aus südöstlicher Richtung) 

 Die Beschilderungen Tempo 30 sind nicht mehr sichtbar  erneuern 

 Eine direkte Anbindung in Richtung Sportplatz/Elisenhöhe wäre wün-

schenswert (Rad; vglw. barrierearm) 

 Fahrbahneinengung B9 behindert mehr  

Bspw. Verschiebung nach Süden, Ortseingangschild und Fahrbahneinen-

gung 
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Zusammenfassung der Ergebnisse 

Die zentralen Ergebnisse der Diskussionen können nach verschiedenen Themenbereichen geglie-

dert folgendermaßen zusammengefasst werden: 

Von den Bürger/innen genannte Stärken:  

 Lage: an zwei Flüssen und nahe dem Wald 

 Park am Mäuseturm 

 Angebote der Vereine, Kitas und der Schule 

Von den Bürger/innen genannte Verbesserungsbedarfe: 

Verkehr, Parken und Straßen: 

 Parkplatzsituation aufgrund der Bahnpendler 

 Venarey-Les-Laumes-Platz hat keine Aufenthaltsqualität 

 Verkehr in der Koblenzer Straße: Geschwindigkeit, Lärm, Parken, Radwege, Fußübergänge, 

Ampelschaltungen 

 Verkehrssicherheit in der Prinzenkopfstraße 

 Parkplatzsituation an der Grundschule, am Fußballplatz, am Naturbad 

 Kreuzung Koblenzer Straße/ Stromberger Straße: Fußgängerüberweg ist gefährlich 

 Barrierefreiheit im Stadtteil allgemein nicht vorhanden 

Sicherheit: 

 Beleuchtung der Straßen  

 Partiell Unsicherheitsempfinden 

Nahversorgung: 

 Grundversorgung mit Lebensmitteln ist nicht fußläufig möglich; ehem. Lebensmittelge-

schäft fehlt 

Treffpunkte und Angebote: 

 Gastronomisches Angebot fehlt 

 Wohnortnahe Treffpunkte und Grünflächen fehlen 

 Generationenübergreifende Angebote fehlen, bspw. Stadtteilzentrum 

Weiteres:  

 Ortseingänge sind unattraktiv 

 Sauberkeit im Stadtteil 

 Busanbindung in Richtung Innenstadt sowie in Richtung Friedhof und Schwimmbad;  

Es fehlen Wartehäuschen an den Bushaltestellen 

 Thema „Hildegard“ könnte präsenter im Stadtteil sein  

 Handlungsbedarfe in der Katholischen Kita 
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Presseartikel 
 
 

Allgemeine Zeitung, 22.09.2016 
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Allgemeine Zeitung, 22.09.2016 
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Allgemeine Zeitung, 24.09.2016 
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Neue Binger Zeitung, 28.08.2016 
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Wochenblatt, 28.09.2016 
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